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BTU am 06.06.2019 



17.04.2013 Fachbereich Stadtplanung und Vermessung 
Stadtansicht 1869 

Historische Stadtansicht 

Ehemalige Talkaserne und historisches Walckerareal 

 Wichtiger Teil der historischen Stadtansicht 

 Nördlicher Innenstadteingang 



Aktuelle Situation | Konflikte 
 Walckerpark: hohe Versiegelung und großflächige Parkierung (111 Stellplätze im 

Park, 12 in der Unteren Kasernenstraße) 

Ungünstige Anordnung der Nutzungen, viele „Restflächen“: trotz einer Gesamtfläche 

von 15.650 m² nur ca. 5.000 m² nutzbare Park- und Spielflächen 

 



Aktuelle Situation | Konflikte 

Wohnbauten an der Unteren Kasernenstraße 

 Hinterhofsituationen und Vermüllung 



Aktuelle Situation | Konflikte 

Wohnbauten an der Unteren Kasernenstraße 

 Rückseiten 



Aktuelle Situation | Konflikte 
 
Wohnbauten an der Unteren Kasernenstraße 

 Orientierung der Gebäude zur Oberen Kasernenstraße 

 „Halber Block“– private „Rückseite“ als Stadtansicht 



Aktuelle Situation | Konflikte 
 
Parkdruck in der Unteren Stadt 

 „Wildes Parken“ in den benachbarten Wohnquartieren 

 Parkdruck durch die benachbarte Moschee 

Zeitungsartikel: Parkdruck in der unteren 
Stadt wächst 

 



Aktuelle Situation | Konflikte 

Direkte Lage an der B27 (Lärm- und Emissionsbelastungen, Beeinträchtigungen 

von Sichtbeziehungen)  

 Aber: Lärm- und Sichtschutz durch die Lage „im Tal“ gut möglich 



Freiflächenentwicklungskonzept (FEK) 

 Walckerpark als mögliche neue Parkanlage mit großem Entwicklungspotenzial in 

einem Bereich mit hohem Grünflächenbedarf 

Aktuelle Situation | Potenziale 
 



Klimaanpassungskonzept (KLIK) 

 Walckerpark als mögliche Grünanlage mit großer Bedeutung für die Erholung in 

Hitzeperioden (hoher klimatischer Handlungsbedarf in der Innenstadt) 

Aktuelle Situation | Potenziale 
 



Wertvoller Baumbestand 

Aktuelle Situation | Potenziale 
 



 157 Bäume im Alter von 50-70 Jahren,  

2 ca. 150 Jahre alte Kastanien  

Aktuelle Situation | Potenziale 
 
Attraktiver gewachsener, zum Teil historischer 

Baumbestand 



 Ausbildung eines neuen urbanen Parks als zeitgenössisches 

Pendant zum Blühenden Barock (ca. 14.000 m² Park, offen und 

zugänglich) 

 Aufwertung des Wohnumfelds in der Unteren Stadt (gute 

Erreichbarkeit als siedlungs- und quartiersbezogener Freiraum, 

Entfernung < 500 m) 

Ziele und geplante Maßnahmen 



 Aufwertung der Hinterhofsituationen durch Grünmaßnahmen innerhalb der 

städtischen Flächen an der Unteren Kasernenstraße 

 Kündigung der städtischen Pachtverträge zum 31.10.2018  

 Möglichkeit eines Erwerbs bzw. einer Anmietung eines Großteils der städtischen 

Flächen durch die Anwohner (nach der Neuordnung) 

 

 

Ziele und geplante Maßnahmen 



 Aufwertung des Innenstadteingangs an der Heilbronner Straße/ Bietigheimer Straße  

 Ausbildung eines neuen Platzes als „Auftakt“ zum neuen Walckerpark 

 Aufwertung und Neugestaltung des kleinen Platzes im Osten mit einer „Wasserorgel“ 
mit Wasserfontänen als Erinnerung an die ehemalige Walcker-Orgelfabrik 

 Ausbau der Fußgänger- und Radwegeverbindungen 

Ziele und geplante Maßnahmen 



 Neuordnung, aber Erhalt der heutigen Zahl der Stellplätze (125 neue statt der 

bestehenden 123 Stellplätze) in Form einer Parkgarage im Westen 

-> Entstehung eines großen, gut nutzbaren Parks im Osten 

Ziele und geplante Maßnahmen 



 Umsetzung einer bedeutenden Klimaschutzmaßnahme 

 Entsiegelung der ehemaligen Parkierungsflächen 

 Pflanzung von über 80 Bäumen 

 Stärkung der Biodiversität 

 

 

Ziele und geplante Maßnahmen 



Bürgerbeteiligung und Dialog 

 Verein der Unteren Stadt (Ortsbegehung, Abstimmung) 

 Runder Tisch zur Beteiligung der Anwohner an der Unteren Kasernenstraße 

 Große Anliegerveranstaltung 

 Dialog mit der Initiative Lebensqualität Untere Stadt  



Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie zur Parkierung 

(BAURCONSULT, Stuttgart) 



Untersuchung verschiedener Parkierungsvarianten  

Voraussetzungen 

 Herstellung von 115-200 Stellplätzen 

 Bis zu 50% der Stellplätze können fest vermietet werden 

 Bestmögliche Integration der Parkierung in den Park, Nutzung der Topographie 

 Erschließung von der Bietigheimer Straße 



Untersuchung verschiedener Parkierungsvarianten  

Ergebnisse 

 Hohe Kosten von „reinen“ Tiefgaragenlösungen (ca. 8-9 Mio. Euro) 

 Weitreichender Verlust der prägenden straßenbegleitenden Bäume bei einer 

„langgestreckten“ Parkierung entlang der Heilbronner Straße 

-> starke Beeinträchtigung des Stadt- und Straßenraums 

 Beeinträchtigung des gesamten Parks durch eine „langgestreckte“ Parkierung 
(Park als „Restfläche“) 

B27 

Walckerpark 

Baumverlust 
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• Park als „Restfläche“ 
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Auswahl | Begrüntes, künstlerisch gestaltetes Parkdeck 

BÄUME 

STELLPLATZZAHL 

125 Stellplätze 

12 

Offenes Parkdeck  

-> Optimale Belichtung und Belüftung  

-> Minimierung der technischen Infrastruktur und der Betriebskosten 



Grundriss 

Oberes Deck 

Ausbildung eines offenen 

Parkdecks mit einem 

„Vegetationsfenster“ 
 

Weitgehender Erhalt der 

prägenden Bäume an der 

Heilbronner Straße 

B27 



Schnitt  

Untere  
Kasernenstraße 

Blick nach Osten (Richtung Schloss) 

Vegetationsfenster 

Höhenentwicklung des Gebäudes 
im direkten Anschluss an die B27 

Sichtschutz durch Bäume und eine 
künstlerisch gestaltete Fassaden-
begrünung 

B27 



Visualisierung  

Offenes Parkdeck (ohne Überdachung) 

Große Bedeutung einer künstlerische Gestaltung und Begrünung der Fassaden  



Bewertung 

 

 Deutlich geringere Kosten als Tiefgaragenlösungen  

 

Kosten pro Stellplatz (Kostenschätzung Machbarkeitsstudie): ca. 13.000 € 

 

geringe Betriebskosten durch Minimierung der Technik 

 

Gesamtkosten (Kostenschätzung Machbarkeitsstudie): ca. 1,55 Mio. €  

 

 Natürliche Belichtung und Belüftung des Gebäudes  

-> soziale Sicherheit  

 

 

 

++ 



Bewertung 

 

 Durch Begrünung und eine künstlerische Gestaltung kann das Bauwerk 

städtebaulich und freiraumplanerisch qualifiziert werden 

 

 Die Vegetationsfläche vergrößert sich von 7.200m² auf 10.700m² 

 

 

 Das Parkdeck wirkt als Maßstabssprung innerhalb der kleinteiligen historischen 

Bebauung 

-> Große Bedeutung einer architektonischen und freiraumplanerischen 

Qualifizierung (insbesondere in Bezug auf die Gestaltung der Fassaden) 

 

 

 

 

- 

+ - 



Landschaftsarchitektonischer Wettbewerb 

     Wettbewerb mit 20 Landschaftsarchitekturbüros für den gesamten Park  

     und die angrenzenden Flächen 



Breites Spektrum an unterschiedlichen Vorschlägen 

für die Gestaltung des Walckerparks 



ERSTER PREIS DES REALISIERUNGSWETTBEWERBS 

UND AKTUELLER STAND DER PLANUNG 

 
 

 

 

  

 

Jochen Koeber, Koeber Landschaftsarchitektur, Stuttgart 
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02 SCHNITTE NORD-SÜD

SCHNITT SPIELBEREICH

Heilbronner Straße

Heilbronner Str.

Fuß- und Radweg
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02 VISUALISIERUNG PARK



03 FLÄCHENBILANZ VERSIEGELUNG

BESTAND
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04 ERSCHLIESSUNG

BARRIEREFREI
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05 NUTZUNGEN
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05 NUTZUNGEN
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05 NUTZUNGEN
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LAGEPLANAUSSCHNITT SPIELBEREICH
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05 NUTZUNGEN

SPIELEN

ZEICHNUNG KUKUK FREIFLUG GMBH

Projekt Projekt-Nr.

Plan-Nr.

Gez. Datum

Auftraggeber

Maßstab

Plan

           KuKuk Freiflug GmbH
Mensch Raum Natur

Rosenwiesstr. 17
70567 Stuttgart

Fon +49 (0)711 342 155-0

info@kukukfreiflug.de
         www.kukukfreiflug.de

Ludwigsburg Walckerpark
Spielanlage

koeber Landschaftsarchitektur GmbH

19-047
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Vorentwurf 
Ansichtsskizze
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HEILBRONNER STRASSE 
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02 VEGETATION



03 UNTERE KASERNENSTRASSE
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03 UNTERE KASERNENSTRASSE

Rasen Untere Kasernenstraße GehwegStauden Baumreihe
mit Stauden

Hecke

SCHNITT UNTERE KASERNENSTRASSE



03 UNTERE KASERNENSTRASSE



Weiteres Vorgehen | Ausblick 

 Parkierung: Grundsatzbeschluss im BTU am 27.06.2019, Realisierung durch die  

   Stadtwerke LB 

 Planung: Entwurfs- und Baubeschluss zur Gestaltung des Parks am 27.06.2019 

 Realisierung:  Anfang 2020 bis Anfang 2021 

 Fördermittel:  Sanierungsgebiet Untere Stadt, Verlängerung der Bewilligung bis zum  

  30.04.2021 (keine weitere Verlängerung möglich) 
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